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Waffenſtillſtand
Halle 20 Mai

Was man ſchon vor acht Tagen gekommen wähnte den Eintritt
eines Waffenſtillſtandes zwiſchen Griechenland und der Türket iſt
nunmehr zur Thatſache geworden Die Griechen haben bei Domokos
ſich erſt noch eine gründliche Schlappe geholt ſie ſind dort geradeſo
gelaufen wie bei Lariſſa und Pharſalos und es ſcheint nun endlich
doch bei ihnen die Erkenntniß aufgedämmert zu ſein daß ſie nicht
die Leute danach ſind den Türken ernſthaften Widerſtand entgegen
zu ſetzen und daß es deshalb rathſamer für ſie iſt klein beizugeben
Es iſt nicht ganz leicht geweſen dieſe Erkenntniß in den Griechen
aufkommen zu laſſen und wenn ſie beſſere und tapferere Soldaten
geweſen wären als ſie in Wirklichkeit ſind ſo hätte in der That
der Feldzug ſich noch lange hinziehen können denn die Stellungenwelche ſie inne hatten waren Leiſpiellos günſtig eine andere Heeres

leitung und ein anderes Heer hätten darauf geſtützt ganz andere
Erfolge erzielen können

Die Freiſchaaren unter Garibaldi denen man nachſagt daß ſie
ſich tapfer geſchlagen haben vermochten den Ausgang des Krieges
ebenſo wenig aufzuhalten wie die im Jahre 1871 gegen den
preußiſchen General v Werder kämpfenden Garibaldianer

Der ganze Verlauf des griechiſch türkiſchen Krieges iſt für die
Griechen ein wenig rühmlicher geweſen Es fehlt überhaupt dem
anzen Feldzuge das Große das Erhabene das Ergreifende der
lbe r äßt v den Eindruck einer militäriſchen Aktion

ohne Verve und die fremden Strategen welche ſich den beider
ſeitigen Hauptquartieren angeſchloffen hatten werden ſchwerlich auf
ihre Koſten gekommen ſein zumal die auf griechiſcher Seite denn
da gab es nur eine Parole und die hieß Wilde Flucht

Man wird alſo wohl annehmen dürfen daß der Feldzug thatſächlich beendet iſt obgleich es ja in Athen nicht an Schretern

fehlt welche den Krieg bis aufs Meſſer predigen Dieſe Schreier
kennt man zur Genüge in ihrer wirklichen Bedeutung d h ſie
haben Nichts auf ſich

Griechenland liegt zu Boden und wenn ihm ſeitens der Groß
i oder einiger derſelben nicht ſtille oder offene Unterſtützung zu
Theil wird ſo wird es ſeine Unbeſonnenheit und ſeinen Leichtſinn
ſchwer büßen müſſen Es ſcheint jedoch daß das Ländchen beim
Friedensabſchluß mehr vom Glück begünſtigt werden wird als bei
der Kriegführung Es müſſen ſich wohl in Petersburg wichtige
Einflüſſe zu Gunſten Griechenlands geltend gemacht haben Ob
dieſe Einflüſſe lediglich einer Verwendung der Kaiſerin Wittwe für
den ihr nahe verwandten König Georg entſpringen oder ob Ruß
land Werth darauf legt die Türkei nicht größer werden zu laſſen
als ſie jetzt iſt läßt ſich z Zt ſchwer erkennen Das Eine iſt ſo gut
möglich wie das Andere es iſt aber auch Beides möglich
Unter dieſem Druck der zweifellos in erſter Linie von
Rußland ausgeübt wird hat der Sultan ſchon Etwas von ſeinen
urſprünglichen Forderungen nachgegeben und es ſcheint darauf
hinaus zu kommen daß die Türkei außer einer Kriegsentſchädigung
nur eine unbedeutende Korrektur der Grenze unweit des Melunag
paſſes zugeſtanden erhält Auf Alles Weitere wird es wohl ver
zichten müſſen

Deutſchland hält ſich in gemeſſener Entfernung ſcheint aber
der urſprünglichen türkiſchen Forderung gleichfalls wenig ſympathiſch
gegenüber zu ſtehen

Drei Masken in Schwarz
Kriminal Roman von Georg Höcker

45 Fortſetzung Nachdruck verdoten
Um eines Haares Breite hätten wir den Patron entwiſchen

laſſen müſſen meinte der Kommiſſar denn es lag kein ſtich
haltiger Grund für ſeine fernere Zurückhaltung vor auf eine
flüchtige Uebereinſtimmung der Perſönlichkeit konnte ich angeſichts
des viſirten Paſſes nichts geben da fiel mein Blick als der
angebliche Baron die Legitimationspapiere wieder ſeiner Taſche
einverleiben wollte auf deren übrigen Jnhalt Jch ſah eine
ſtattliche Anzahl Banknoten und erſuchte einer plötzlichen Ein
gebung folgend höflich den Pſeudobaron ob ich einen Blick
in die Brieftaſche werfen dürfe Seine heftig verneinende Ent
gegnung machte mich von neuem ſtutzig und der bereits ein
geſchlummerte Verdacht wachte wieder auf Was mir nicht
erlaubt wurde nahm ich als ein Vorrecht meines Amtes in
Anſpruch Jch hatte mich nicht getäuſcht ſondern trotz aller
Betheuerungen und trotz des Paßausweiſes dennoch den ſteck
brieflich verfolgten Edward Fox vor mir denn er war im Be
ſitz von Banknoten welche dieſelben Nummern aufwieſen die
uns telegraphiſch kurz vorher von Jhnen als in Verbindungmit der Koſſeto ſchen Mordaffaire ſteherd übermittelt worden

waren Unter dieſen Umſtänden hielt ich es natürlich für
meine Pflicht den Paſſagier ſeines Sträubens ungegchtet vor
läufig in Haft zu nehmen und Sie von dem Vorgefallenen ſo
fort zu benachrichtigen

Nun ſo laſſen Sie uns ungeſäumt nach dem ſeltenen
Vogel ſchauen meinte Sauer lächelnd Edward Forx iſt ein
alter guter Bekannter von mir

Ein Hochſtapler forſchte ſein Dienſtkollege
Ja mit dieſem Namen wird man ihn wohl bezeichnen

müſſen beſtätigte Sauer Er iſt anſcheinend Amerikaner
und ein internationaler Abenteurer ſchlimmſter Sorte Bei
uns hat er nur vorübergehend eine kleine Gaſtrolle gegeben
Er debütirte mit aroßem Geſchick als Falſchſpieler und Banb
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Es liegen bis zur Stunde noch folgende Nachrichten vor
Frankfurt a 19 Mai Der Frankfurter wird aus Athen

gemeldet Es wird ein fünfzehntägiger Waffenſtillſtand abgeſchloſſen
Die Regierung hat eine Eingabe an die Großmächte gerichtet in

der ſie dieſelben erſucht bei den Friedensbedingungen die Lage
des Landes und die Bereitwilligkeit Griechenlands die Truppen aus
Kreta abzuberufen zu berückſichtigen Das Volk verhält ſich ruhig
die Preſſe aber fordert zum Theil in der leidenſchaftlichſten Weiſe zur
Fortſetzung des Kampfes auf

London 19 Mai Den Central News zufolge erklärte der
griechiſche Miniſter des Jnnern Theotokis die griechiſche Regierung
werde ſich nun von den Friedensverhandlungen zurückziehen und
den Mächten volle Freiheit laſſen mit der Pforte die Friedens
bedingungen feſtzuſetzen Theotokis betrachtet den Krieg als beendet da
weitere Verwickelungen nicht in Sicht ſind Jn Petersburger
offiziellen Kreiſen heißt es daß Rußland nicht einmal einer ſogenannten
Berichtigung der türkiſch griechiſchen Grenze zuſtimmen werde man
werde nur eine deutlichere Beſtimmung der jetzigen Grenzlinie zugeben

und vielleicht geſtatten daß die gegenwärtige neutrale Zone bei
Analypſis unter türkifche Kontrolle kommt

Paris 19 Mai Die Großmächte ſprechen der Türkei
120 Millionen Francs Kriegsentſchädigung zu ſowie die Beſetzung
des Melunapaſſes und die Regulirung der Grenze von Epirus

Wien 19 Mai Die pPolitiſche Korreſpondenz meldet aus
Konſtantinopel Es verlautet daß außer dem Kaiſer von Rußland
auch der deutſche Kaiſer im Sinne der ſofortigen Gewährung eines
Waffenſtillſtandes direkt beim Sultan intervenirt habe

Rom 19 Mai Durch Anſchlag in der Deputirtenkammer wird
bekannt gemacht daß der republikaniſche Abgeordnete Fratti mit zehn
Garibaldianern in der Schlacht bei Domoko gefallen ſei

Frankfurt a 18 Mai Die Frankf Ztg erhält von
ihrem Korreſpondenten aus Konſtantinopel folgendes Telegramm
von heute Der plötzliche Frontwechſel des Sultans bei Ge
währung des Waffenſtillſtandes iſt nicht ein Erfolg der europäiſchen
Diplomatie ſondern ein perſönlicher Sieg des Zaren der neuerdings
den ungeheueren Einfluß Rußlands im Hildiz Kiosk bekundet Authentifch
erfahre ich daß dem Sultan geſtern Nachmittag ein Telegramm des
Zaren Nikolai zuging in dem dieſer an die Freundſchaft und Gene

roſität des Sultans appellirend um die Einſtellung des weiteren Vor
marſches der türkiſchen Armee erſucht und dem Sultan ſeine ſtete Dank

barkeit für die Erfüllung dieſes Wunſches zuſichert Bevor noch der
Miniſterrath in der Nacht zuſammentrat ließ der Sultan gleich nach
dem Empfang der Depeſche des Zaren durch den Kriegsminiſter Riza
Paſcha an Edhem Paſcha den kategoriſchen Befehl zur Einſtellung aller
Bewegungen ergehen und überſandte gleichzeitig dem Zaren eine in den
wärmſten Worten abgefaßte Depeſche in der er anzeigt daß er glücklich

ſei die Wünſche ſeines kaiſerlichen Freundes ſofort erfüllen zu können
Der Miniſterrath gab dann ſeine Zuſtimmung zur Einſtellung der
Feindſeligkeiten und wies Edheim Paſcha an mit dem Kronprinzen
Konſtantin die näheren Bedingungen des Waffenſtillſtandes zu verein
baren Jn diplomatiſchen Kreiſen wird verſichert daß der Stim
mungswechſel Rußlands zu Gunſten Griechenlands auch bei der
Feſtſtellung der Friedensbedingungen ſtark zum Ausdruck gelangen
werde Von gutunterrichteter Seite erfahre ich daß das Seraskierat

halter vor ungefähr zwei Jahren Wir wurden nur durch
einen Zufall aufmerkſam auf ihn denn er machte ganz den
Eindruck eines gut ſituirten Mannes Auch konnte ihm
falſches Spiel wenigſtens nicht derart nachgewieſen werden
daß die Gerichte Grund zum Einſchreiten fanden Edward Fox
zog indeſſen vor den ihm zu heiß gewordenen Boden mit einem
anderen zu vertauſchen Schon aus Paris wo er ſpäter
weilte wurden wir benachrichtigt daß er in inniger Gemeinſchaft
mit einer ſattſam bekannten Gräfin Korſakoff lebte dasſelbe Ver
hältniß ſetzte ſich in Berlin fort und auch bei uns ſind die Herrſchaften
zuſammen eingetroffen Sie können ſich denken daß ich es an
Ueberwachung nicht habe fehlen laſſen indeſſen Fox war nichts
nachzuweiſen Er bewohnte ein elegantes Junggeſellenquartier
bezahlte ſeine Bedürfniſſe pünktlich und ſeine Lebensgewohnheiten
ſchienen für den flüchtigen Beobachter unverfänglicher Natur
zu ſein Aber der Krug geht ſo lange zum Brunnen bis er
bricht und wenn mich nicht alles trügt dann hat ſich der
Herr trotz all ſeiner natürlichen Schlauheit und Geriebenheit
endlich auch einmal in den Netzen ſeiner eigenen Anſchläge
gefangen

Während des Berichtes des Kommiſſars waren die beiden
Herren gefolgt von dem Sauer begleitenden Kriminalbeamten
vor dem Amtsgebäude angelangt in welchem der Gefangene
einſtweilen untergebracht worden war Fünf Minuten ſpäter
trat Kommiſſar Sauer mit liebenswürdiger verbindlicher Miene
in bie enge ſtark vergitterte Zelle ein in welcher der Verhaftete
bis dahin gleich einem gefangenen Löwen mit gereiztem
Geſichtsausdruck auf und niedergeſchritten war wie Sauer
zuvor durch das Beobachtungsloch in der Thür bemerkt hatte

Ah ſieh da Mr Edward Fox das iſt ja eine ſehr
angenehme Begegnung begann der Kommiſſar dem Gefangenen
der jäh ſeinen Spaziergang unterbrach und ſich ſichtlich ver
färbte die Hand zur Begrüßung hinreichend

Sie irren ſich in der Perſon ſchon zu wiederholten

heute mit der Mauſer Fabrik einen Kontrakt über Lieferung von
hundertſechzigtauſend Gewehren abgeſchloſſen habe

Deutſcher Reichstag
224 Sitzung 11 Uhr Mittags

43 Berlin 19 Mai
Vor der Tagesordnung giebt der ſächſiſche Bevollmächtigte Graß

Hohenthal die Erklärung ab er habe ſich geſtern dem Abg Zimmer
mann gegenüber bei ſeiuen Angaben über die Urſachen der Auflöſung
einer Verſammlung in Dresden geirrt

Auf der Tagesordnung ſteht die Servis Vorlage bei der die
Kommiſſion den S 2 betr die Klaſſeneintheilung der Orte geſtrichen hat

Die Abgg Lieber und Hammacher zur Geſchäftsordnung das Wort
nehmend wiederholen ihren neulich vom Hauſe abgelehnten Antrag die
Vorlage bezw S 2 nochmals an die Kommiſſion zurückzuverweiſen

Abg Richter Jch bitte den Antrag abzulehnen da die Vorlage in
dieſer Seſſion ſonſt überhaupt nicht zu Stande kommt Damit giebt man
aber auch die Vortheile preis welche den Betheiligten aus der anderweiten
Feſtſetzung des Servistarifs erwachſen Es handelt ſich ja auch bezüglich
der Klaſſeneintheilung der Orte nur um eine Zurückſtellung auf ein Jahr

Nach einer weiteren längeren Geſchäftsordnungsdebatte wird dem Au
trage Lieber entſprechend die Vorlage an die Budgetkommiſſion zurück
verwieſen da ſich heute auch die Konſervativen dafür entſcheiden

et an wird die dritte Leſung des Auswanderungsgeſetzes fort
geſetzt

Zur Berathung ſteht nur noch der Schlußparagraph Jnkrafttreten ded
Geſetzes am 1 April 1898

Abg Barth Jch muß noch einmal auf die Behauptung des Direktors
Reichardt zurückkommen daß Herr Woermann die Eingabe der Hamburger
Rheder wohl nur in ſeiner Eigenſchaft als Vorſitzender dieſes Vereins
unterſchrieben hat ohne ihr zuzuſtimmen J Wirklichkeit identißzirt ſich
Herr Woermann vollkommen mit der Eingabe Jch ſelbſt bitte nach wie
vor dieſes Geſetz abzulehnen

Nach einer kurzen weiteren Berathung wird der Paragraph und als
dann das ganze Geſetz in der Schlußabſtimmung angenommen

Debattelos werden darauf die von der Kommiſſion beantragten Re
ſolutionen angenommen betr Beſtellung genügend zahlreicher Konſuln in
den Ausſchiffungshäfen und Beſiedelungsgebieten und betr Erleichterun
der Wehrpflicht für die Deutſchen im Auslande Außerdem liegt vo
eine Reſolution Fo erſter Antiſemit vor betreffend Auskunftsertheilung
an Auswanderungsluſtige und betr Vorlegung eines Geſetzentwurfs über
Beſiedelung der Schutzgebiete

Direktor Reichardt legt die gegenwärtige Handhabung der Aus
kunftsertheilung dar ſtellt eine generelle Regelung derſelben für nicht
ferne Zeit in Ausſicht und ſetzt voraus daß der Reichstag die dafür etwa
geforderten Mittel bereitwillig zur Verfügung ſtellen werde

Nach Befürwortung ſeiner Reſolution durch den Antragſteller Abg
Foerſter bemerkt

Abg Hammacher Zu dem Verlangen nach einem Geſetzentwurf
über die Beſiedelung der Schutzgebiete ſind die Dinge dort noch nicht
reif auch ſind die Verhältniſſe in den verſchiedenen Schutzgebieten ganz
verſchiedene Einzelne derſelben und leider muß ich ſagen der größte
Theil ſind für eine deutſche Beſiedelung für lange Zeit ungeeignet Dem
erſten Theile der Foerſter ſchen Reſolution kann ich dagegen zuſtimmen

Kolonialdirektor v Richthofen Jch ſtimme dem Vorredner darin
zu daß für eine Siedelung auch von Kleinbauern im gegenwärtigen
Augenblick nur Südweſtafrika geeignet erſcheint Leider ſind aber auch da
meine Erwartungen neuerdings abgeſchwächt worden denn vorgeſtern iſt
ein Telegramm eingegangen wonach bei den Oſt Hereros eine gefährliche
Viehſeuche ausgebrochen iſt deren Folgen noch nicht überſehbar ſind

Hierauf wird die Reſolution Foerſter nur in ihrem erſten Theile an
genommen die zweite abgelehnt

Es folgt die noch ausſtehende namentliche Abſtimmung über den
Margarine Geſetzentwurf des Abg v Kardorff und Gen

Die Abſtimmung ergiebt Annahme des Geſetzes mit 186
101 Stimmen bei 3 Stimmenthaltungen

gegen

Name iſt v Zernikow Jch bin ruſſiſcher Unterthan und
proteſtire energiſch gegen das Unrecht das mir angethan wird

Aber beſter Herr Fox wozu dieſe nutzloſe Verſtellung
verſetzte Sauer vor wie nach in artigem Tone während er den
Gefangenen immer mehr nach dem Fenſter zu drängte ſo daß ſein
verſtört darein ſchauendes Angeſicht vom Tageslichte hell be
beſchienen war Wir hatten vor ungefähr zwei Jahren eine
dienſtliche Unterredung miteinander Herr Fox Jch habe ein
ſehr gutes Gedächtniß und darf mich wohl rühmen daß ich
einen Menſchen den ich einmal zehn Minuten fixirt habe in
meinem ſpäteren Leben nicht mehr vergeſſe ſondern ihn unter
hundert anderen Perſonen jederzeit herauszufinden vermag

Und doch läßt Sie in dieſem Falle Jhr Gedächtniß im
Stiche meinte der Gefangene in offenbar höhniſchem Tone
während er es doch nicht vermeiden konnte daß ein nervöſes
Zittern ſeine Mundwinkel umzuckte Jch proteſtire nochmals
88 die mir angethane Schmach Ich verlange in telegraphiſche
Verbindung mit dem ruſſiſchen Miniſterium und der diesſeitigen
Geſandtſchaft geſetzt zu werden

Dann haben Sie wohl die große Liebenswürdigkeit mir
zuvor anzugeben wie Sie in den Beſitz von Banknoten ge
kommen ſind die vor kurzem noch Eigenthum des Fräuleins
Ellen Ribbon waren und aus deren Händen in den Beſitz
der Gräfin Kathinka Korſakoff geborene Baroneſſe v Czipolska
Cucgatlie eines in den Wiener Viktoriaſälen abgehaltenen

alles der allerdings für die vorgenannte Gräfin ein recht
trauriges Ende genommen hat übergegangen ſind

Während der letzten Worte Sauer s hatte ſich der Gefangene
entfärbt Was iſt das für eine Frage entgegnete er auf
brauſend Als ob ich mich um die Banknoten kümmerte die
ich zufällig augenblicklich in meinem Beſitze habe Jch werde
ſie im Hotel bei einem Bankier vielleicht auch im Spiel oder
ſonſt irgendwo erhalten oder eingewechſelt haben

Ja auf dieſe Ausrede mußte ich vorbereitet ſein verehrter
Malen iſt mir dieſer abſcheuliche Name vorgehalten wordenentgegnete der Gefangene jetzt in hochfahrendem Tone Mein l Herr Fox hielt ihm Sauer ſarkaſtiſch entgegen und fie

würde auch gar nicht ungeſchickt ſein wenn nicht erſten



Seite 2 FreitagEs folgt die Interpellation Hahn betr die Lichterführung und das
Wegerecht der Fiſchdampfer

Nach Begründung der Interpellation durch den Abg Hahn erklärt
Staatsſekretär v Boetticher Jch glaube mir den Dank des Hauſes

zu verdienen wenn ich die Interpellation kurz mit einem lauten und ver
nehmlichen Ja beantworte rer Hiernach wird alſo durch die
Verordnung vom 10 Mai 1 bezüglich Wegerechts der Fiſchdampfer
völlige Gleichheit der Rechtsgrundlagen mit England geſchaffen und dieW Jnterpretation finden wie v entſprechenden engliſchen

orſchriften
Eine Beſprechung der Interpellation wird nicht beantragt
Es folgt die zweite Leſung der Handwerkervorlage
e handelt von der fakultativen Jnnungsbildung

in Antrag Viereck v Werdeck will die Jnnungen obligatoriſch machen
für eine große Anzahl von Handwerksarten

Abg v Viereck Jch empfehle den Antrag zur Annahme und möchte
zugleich auf die geſtrigen Aeußerungen des Abg v Kardorff über die
Abnahme des monarchiſchen Gefühls hinweiſen Wie kann auch dies Ge

Handwerks unerfüllt bleiben
Abg Gamp Den weitergehenden Forderungen gegenüber halte ich es

für das Beſte das Erreichbare zu nehmen den Anſatz zum Beſſeren den
die Vorlage bietet a mit den Verbeſſerungen welche die Kommiffion
beim S 100 beſchloſſen und welche die Bildung von Zwangsinnungen
weſentlich erleichtern kann man ſich wohl einverſtanden erklären und einſt
weilen begnügen ch und meine Freunde werden im Weſentlichen bei

1 Stand halten wenn fort und fort die berechtigten Wünſche S

den Kommiſſionsbeſchlüſſen ſtehen bleiben
Miniſter Brefeld Noch kein Geſetz iſt den Wünſchen der Handwerker

ſo entgegen gekommen wie dieſes Die Grundlage des Kompromiſſes
zwiſchen den verb Regierungen jſt der Wille der Majorität der betheiligten
Handwerker ob ſie eine Jnnung haben wollen oder nicht Jch glaube
nicht daß die Regierungen von dieſer Grundlage abgehen wktden keines
falls werden ſie dem Antrage Viereck zuſtimmen

Abg Euler Ctr Prinzipiell bleiben wir bei dem Befähigungs
nachweis und der obligatoriſchen Jnnung Aber angeſichts der Erklärung
des Miniſters ſind wir in einer Nothlage und werden die Beſchlüſſe der
Kommiſſion annehmen Jch möchte nicht daß die Seſſion endet ohne
ein Reſultat

Abg Vielhaben Antiſem als Mitantragſteller Jch empfehle den
Antrag Viereck Wenn die Vorlage nicht in diefer Faſſung angenommen
wird lehne ich ſie ganz ab

Abg Kropatſchek konſ Jch kann mich für unbedingte Zwangs
innungen nur unter der Vorausſetzung gleichzeitiger Anordnung des Be
jähigungsnachweiſes ausſprechen So lange dieſer nicht zu erreichen halteich den unbedingten Jnnungszwang nicht für richtig ſondern die Vorlage

nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion für den beſſeren Weg
3 Abg Schneider fr Vg bekämpft das Verlangen nach obligatoriſchen

nnungen
Abg Schmidt Soz vertritt den Standpunkt des Vorredners
Nach kurzen Bemerkungen der Abgg v Ploetz Reißhaus und Baſſer

mann befürwortet
Abg Stadthagen einen Zuſatz zu dem Paragraph dahin daß die

Gaſtwirthe an einem und demſelben Orte in Bezug auf Polizeiſtunde und
Erlaubniß zur Veranſtaltung von öffentlichen Luſtbarkeiten durchweg gleich
mäßig zu behandeln ſeien

Staatsſekretär v Boetticher Jch bitte dringend um Ablehnung dieſes
Antrages der garnicht zur Sache gehört Mit dem Jnnungsweſen hatdoch die Poligeiſtunde und das Luſtbarkeitsweſen nichts weiter zu thun

Nach einer Erwiderung des Abg Zubeil wird ein Schlußantrag an
genommen

Unter Ablehnung der Anträge von Viereck und Stadthagen wird S 81unverändert angenommen cwenſo 8 81 a

Donnerstag 2 Uhr Dritter Nachtragsetat dritte Leſung des Vereins
nothgeſetzes Handwerkervorlage

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 19 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer
hielt wie aus Wiesbaden gemeldet wird bei dem geſtrigen
Mittagsmahl im königlichen Schloſſe wozu auch die Spitzen der
Behörden geladen waren eine längere zündende Rede worin er
des Geburtstags des Kaiſers Nikolaus von Rußland gedachte
und die mit einem Hoch auf den Zaren ſchloß Der Abgeſandte
des ruſſiſchen Kaiſers Flügeladjutant Oberſt Nepopoiſchitzky
dankte dem Kaiſer im Namen ſeines Herrſchers für die dem Huſaren
Regiment des Zaren erwieſene Auszeichnung und die kaiſerlichen
Worte Er brachte ein begeiſtert aufgenommenes Hoch auf den
Kaiſer Wilhelm aus Der Kaiſer unterhielt ſich während und nach
der Tafel ſowie im Theater ſehr lebhaft mit den ruſſiſchen Gäſten
Geſtern Abend wohnte der Kaiſer der Vorſtellung des vom Jnten
danten v Hülſen neu einſtudirten und theilweiſe neu überſetzten
mit märchenhafter Pracht ausgeſtatteten Sommernachtstraumes
von Shakeſpeare bei Der Kaiſer der die Uniform der Garde
küraſſiere trug wurde beim Erſcheinen im Hauſe vom Publikum
jubelnd begrüßt

Admiral Hollmann iſt nach Berlin zurückgekehrt
Sein Amtsnachfolger Admiral Tirpitz trifft in etwa drei
Wochen ein

Herr v Köller ſcheint ſchließlich nun doch noch Ober
präſident von Schleswig werden zu ſollen wenigſtens wird den
konſervakiven Berl Neueſt geſchrieben man ſehe in Schleswig
dem Amtsantritt v Köller s für nächſten Monat entgegen

Das Abgeordnetenhaus überwies heute die Rech
nungen der Kaſſe der Oberrechnungskammer für 1895/96
der Rechnungskommiſſion und nahm die Vorlage betreffend das

Genrrus Anzeiger für Halle und den Sauilkreis
Berkin in dritter Leſung an nachdem Abg Schmidt Warburg
nochmals den Wunſch ausgeſprochen hatte daß der alte Botaniſche
Garten der Stadt Berlin zu einem billigen Preiſe und mit derer ihn dauernd als Park zu erhalten abgetreten werde

Bei der dritten Berathung des Geſetzentwurfs betreffend Ab
änderung der Geſetze vom 9 Juli 1886 und 6 Juni 1888 be
treffend den Bau neuer Schifffahrtskanäle und die Ver
beſſerung vorhandener Waſſerſtraßen Nachtragsforderung von
14,75 Millionen für den Dortmund Emskanal weiſt Miniſterial

der der Fulda ſondern mit dem Kanalprojekt Rhein Wefſer Elbe
zuſammenhänge und ſtellt Subventionen für Anwohner die durch
Veränderung des Grundwaſſerſpiegels geſchädigt würden in Aus
ſicht Abg Graf Kanitz konſ bezweifelt die Rentabilität des
Dortmund Emskanals Finanzminiſter v Miquel führt aus daß
die Rentabilität des Kanals mit der Vorlage die eine unabwend
bare Nachtragsforderung ſei nichts zu thun habe und von vornherein auf eine ſolche niſche zu rechnen geweſen ſei Nach weiterer

Diskuſſion über die Einwirkung des Kanalweſens auf die Land
wirthſchaft wird die Vorlage genehmigt und die Reſolution der
Kommiſſion die Staatsregierung zu erſuchen durch zweck
entſprechende Tarifirung der Kanalgebühren der die einheimiſche
Produktion ſchädigenden Konkurrenz entgegenzuwirken angenommen
Jn zweiter Berathung wird der Geſetzentwurf betr die Tag e
grur und Reiſekoſten der Staatsbeamten mit der von der

ommiſſion beantragten Abänderung daß wenn zweitägige Dienſt
reiſen innerhalb 24 Stunden abgemacht werden nur das Andert
halbfache der Tagesſätze zu berechnen iſt angenommen ebenſo in
zweiter Berathung die Geſetzentwürfe betr Aenderungen des
Reglements für die Königlich Preußiſche Offizier wittwenkaſſe
und betr die kommunalen Forſtſchutzbeamten im Regierungsbezirke

Wiesbaden letzere in der Faſſung der Kommiſſion Letzter
Gegenſtand der Tagesordnung iſt die zweite Berathung des An
trages Langerhans auf Annahme eines Gefſetzentwurfs betr die

direktor Schultz darauf hin daß die re nicht n

Verpflichtungen der bürgerlichen Gemeinden bezüglich der Bauten
und Reparaturen von Kirchen Pfarr und Küſtergebäuden
Abg Jr mer Ekonſ erklärt daß ſeine Freunde aus den bereits
in der erſten Leſung kundgegebenen Gründen dagegen ſtimmen
würden Abg Langerhans tritt für die Aufhebung der ver
alteten märkiſchen Konſiſtorialordnung ein Abg Porſch Etr
führt aus daß das Centrum dem Antrage zuſtimmen werde Geh
Reg Rath Steinhauſen erklärt im Auftrage des Kultusminiſters
daß die Staatsregierung an den Anſchauungen feſthalte und daß
die Stadt Berlin den Weg einer Vereinbarung beſchreiten möge
Der Antrag wird in der Kommiſſionsfaſſung angenommen Nächſte
Sitzung Sonnabend

Nachdem im preußiſchen Abgeordnetenhauſe
der Etat in der dritten Leſung genehmigt iſt ſind in den Mini
ſterien die Vorarbeiten zu der Bemeſſung der Gehalts
erhöhungen für die einzelnen Beamten bereits in dreü

enommen Für die den Miniſterien unmittelbar unterſtellten
eamten werden die Verfügungen ſchon ausgefertigt ſo daß ſie

um Abgange bereit ſind ſobald der Etat auch die Zuſtimmung
es Herrenhauſes gefunden hat Für diejenigen Beamten welche

den Provinzialbehörden unmittelbar unterſtellt ſind werden die
Weiſungen an die letzteren Behörden bereits ausgefertigt und
ebenfalls abgeſandt ſobald der Etat auch im Herrenhauſe ange
nommen ſein wird Die Provinzialbehörden haben ihrerſeits die
Bemeſſung der Gehälter für alle ihnen untergebenen Beamten
ſelbſtändig feſtzuſtellen auch für ſolche Beamte welche von den
Miniſtern oder vom Könige ernannt werden und deren Gehälter
vor Einführung derAlterszulagen von den Miniſterien bemeſſen wurden

An einen Schluß des Reichstages in dieſer
Woche iſt ſo meldet der Berliner Korreſpondent der Leipz
Neueſt nicht zu denken Herr v Boetticher hat privatim Parla
mentariern mitgetheilt daß die Militärſtrafprozeßordnung
in den nächſten Tagen an den Reichstag gelangen wird

Mit der inner politiſchen Lage beſchäftigt ſich die
Preſſe aller Parteien Man verhehlt ſich nirgends daß die Be
rathung der Vereinsnovelle im preußiſchen Abgeordnetenhauſe und
die Berathung des Antrages Rickert im Reichstage die Lage
weſentlich geklärt hat inſofern als die Ziele welche regierungsſeitig
verfolgt werden deutlich erkennbar geworden ſind Die ganze
innerpolitiſche Lage wie ſie ſich allmählich entwickelt hat hat am
ſchärfſten der Abgeordnete Richter gekennzeichnet und was die
Freunde der Regierung am meiſten bedauern iſt daß die Ver
treter derſelben zu den Richter ſchen Angriffen ſchwiegen
Die bisweilen wohl unterrichtete Köln Volksztg ſchreibt man
müſſe die Stellung des Reichskanzlers Hohenlohe weſentlich
als von taktiſchen Erwägungen bedingt auffaſſen Fürſt Hohenlohe
erachte es für ſeine Pflicht bei der verhängnißvollen Entwickelung
welche unſere politiſchen Verhältniſſe nehmen ſo lange als möglich
an der verantwortungsvollen Stelle auszuharren ſo lange als es
geht das Schlimmſte zu verhüten und den verhängnißvollen Ein
flüſſen welche ſich in der Umgebung des Thrones geltend
machen das Feld nicht allein zu überlaſſen Von dieſem Geſichts
punkte betrachtet könne man in dem Reichskanzler nicht den Mann
erblicken der ſeiner politiſchen Vergangenheit plötzlich untren ge
worden ſei und es ſei fraglich ob die Dinge nicht zu weit gediehen

Chariteekrankenhaus und den Botaniſchen Garten in

das Vergnügen gehabt hätte Sie wiederzuerkennen und
nicht zweitens im Wiener Unterſuchungsgefängniß zur Zeit ein
Herr Nibraſchk weilte der das dringende Bedürfniß fühlt
Jhnen in möglichſter Bälde gegenübergeſtellt zu werden

Der Gefangene zwang ſich offenbar mit ehernem undurch
dringlichcz Geſichtsausdruck darein zu ſchauen aber gerade
dieſes Bemähen verdächtigte ihn doppelt in den Augen des
Kommiſſars

Jch möchte Jhnen doch nahe legen die koſtbare
Zeit nicht durch unnützes Leugnen zu vertrödeln meinte er
ernſter und gemeſſener werdend Jch glaube Jhnen doch
nichts als die Wahrheit und dieſe weiß ich bereits Jch
glaube keine Jndiskretion zu begehen wenn ich Jhnen mit
theile daß Nibraſchk uns in recht ausführlicher Weiſe über
die ſauberen Anſchläge orientirt hat die Sie in Gemeinſchaft
mit der Gräfin Korſakoff und einem Herrn Haliczik entworfen
und ausgeführt haben Sie ſehen alſo daß ich ſehr gut
unterrichtet bin

Nun vermochte der Verhaftete ein gewiſſes Erſchrecken
gicht mehr zu verbergen ſeine Pupillen vergrößerten ſich
unheimlich ſeine Mienen nahmen einen ſeltſam geſpannten

l ereinsgeſet
ſeien als daß es möglich wäre zurückzubremſen

Jn der Kommiſſion für die Novelle zum
wurde zum Vorſitzenden der Abgeordnete

von Kröcher konſ bezw Rintelen Cent gewählt Die erſte
Sitzung der Kommiſſion findet morgen ſtatt

Darmſtadt 19 Mai Der aus Wiesbaden hier eingetroffene
Flügeladjutant des Kaiſers von Rußland Oberſt Nepopoiſchitzky
überbrachte die neuen Standartenbänder für das 24 Dragoner
Regiment Der Oberſt wurde mit dem ruſſiſchen Militärattaché
Prinzen Engalitſchew vom Großherzog zur Tafel gezogen

Ftalien
Rom 19 Mai Jn der heutigen Sitzung der Deputirten

kammer verlas der Präſident eine Depeſche in welcher Ricciotti
Garibaldi mittheilt daß der italieniſche Deputirte Fratti in
Griechenland gefallen iſt Den ehrenden Worten des Präſidenten
welcher ausführte Fratti ſei für die große Sache nationaler Un
abhängigkeit gefallen ſchloſſen ſich viele Deputirte an ſowie Namens
der Regierung der Arbeitsminiſter
Berathung der Anträge betr Afrika fort Dal Verme ehe
maliger Unterſtaatsſekretär in dem früheren Miniſterium Ricotti
brachte eine Tagesordnung ein die ganze Berathung über dieZukunft Erythräa s zu vertagen bis der Ausgang der Miſſion des

Majors Nerazzini nach Schoa und der engliſch egyptiſchen
Operationen am Nil bekannt ſein würde inzwiſchen möge die

Ausdruck an und ein leichtes Fröſteln durchlief ſeine Glieder
Aber dennoch blieb ein trotziger Ausdruck um ſeine Lippen
beſtehen Sie irren ſich ich ſage nochmals es ſind lauter
mir unbekannte Namen welche Sie da nennen Jch weiß
von nichts

Sie werden mit dieſer Ausrede nicht weit kommen Ja wenn
dieſer Nibraſchk nicht wäre wenn dieſer uns nicht von den
drei Raubanfällen erzählt hätte Sie kennen doch den Spanier

ſagt die militäriſchen Ausgaben für Erythräa ſoviel wie
möglich beſchränken

Frankreich

Hierauf ſetzte das Haus die

21 Mai Nr 118Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Thalia Theater Herr Theater Direktor Gluth verſäumt nichts

um die Vorſtellungen für das Publikum ſo intereſſant als möglich zu ge
ſtalten und zu den vielen intereſſanten Abenden die wir ſeit ſeinem Hier

ſein bereits zu verzeichnen hatten iſt geſtern ein neuer gekommen der uns
das Doppelgaſtſpiel des Herrn Direktor Schaper aus Konſtanz und des
Fräulein Marbach aus Hannover brachte Gegeben wurde Lindau s
vieraktiges Schauſpiel Der Andere an wird einräumen müſſen
daß das Stück von Anfang bis zu Ende die Spannun des Zuhörers
feſſelt Das muß feſtgeſtellt werden ohne Rückſicht darauf ob man die
Situation in der Hauptſache für wahr halten kann daß nämlich ein durch
geiſtige Ueberarbeitung hochgradig nervös gewordener Staatsanwalt ſo ſchwer
nervenkrank wird daß er ſpät Abends nach der Arbeit ſich umkleidet in eine
Verbrecherſpelunke geräth ſich dort mit einem Einbrecher anfreundet in
deſſen Geſellſchaft in der eigenen Wohnung einen Einbruchsdiebſtahl ver
übt von alledem Nichts weiß und erſt durch Beſprengungen kalten
Waſſers ſeitens des Polizeikommiſſars erwacht und nun aus dem Ein
brecher wieder im eigenen Wohnzimmer zum Staatsanwalt wird Das
glaube wer Luſt hat Immerhin iſt der ganze Aufbau des Stückes ſo
geſchickt die Handlung ſo lebhaft intereſſant und ſpannend daß man
dem Verlaufe nur zu gern folgt Die Rolle des Staatsanwalts lag in
Händen des Herrn Direktors Schaper und er hat die Erwartungen
welche man einem ſpielenden Direktor entgegenbringt vollauf befriedigt
Der geſchätzte Gaſt wußte den ganzen Abend über das Intereſſe auf feine
Perſon zu konzentriren und man folgte ſeinem vortrefflichen Mienenſpiel
ſeinen Bewegungen ſeinen Worten mit ſteter Bewunderung Auch die
Leiſtung des Fräulein Marbach war eine höchſt anerkennenswerthe Die
Gäſte ließen dem ſtändigen Künſtlerperſonal was am Thaliatheater
nicht alle Tage vorkommt nicht Viel übrig das Publikum applau
dirte wiederholt und lebhaft und es kann der Beſuch des Andern bei
einer etwaigen Wiederholung Jedermann nur angerathen werden

Lokales
Der Nachdruck un erer Orſginal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenan gabe geſtalten

Halle 20 Mai
Städtiſche Kommiſſionen
Petitions Kommiſſion

Sitzung am Freitag den 21 Mai er Nachmittags 6 Uhr in de
Rathsſtube

Tagesordnung zrgß
1 Petition mehrerer Anwohner der Hermannſtraße
2 Petition Ueberlaſſung von Räumen im Hauſe der Aſſeſſor Müller

Stiftung
7

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Sonnabend den 22 März er Nachmittags 5 Uhr iw

Kommiſſionszimmer

1 d n inAntrag auf Penſionirung eines Beamten2 Antrag auf Bewilligung von 500 Mk für Erweiterung des Süd
friedhofes auf Tit V des Haushaltsplanes 1897/98

3 Antrag den Ausbau der Beeſenerſtraße betreffend
4 Sonſtige Eingänge

Zum Präſidenten ernannt Bekanntlich war Herrn Landgerichts
direktor Dr Wyszomirski mit dem Beginn des laufenden Sommer
ſemeſters nach der Verſetzung des früheren Univerſitätsrichters Herrn Land
gerichtsraths Ebbecke an das Kammergericht das Amt des Univerſitäts
richters übertragen worden Nunmehr nach ſo kurzer Zeit iſt derſelbe an
Stelle des verſtorbenen Landgerichtspräſidenten Franz zum Präſidenten des
Landgerichts in Beuthen in Oberſchleſien ernannt worden Wie wir
hören wird derſelbe dieſe Stellung bereits am 1 Juli er antreten
Dr Wyszomirski iſt im April 1872 zum Gerichtsaſſeſſor ernannt kurz
darauf wurde er als Kreisrichter in Neidenburg angeſtellt kam bei der
Juſtizreorganiſation von 1879 als Landrichter nach Lyck und wurde von
dort 1888 an das Landgericht in Eſſen verſetzt wo er 1888 zum Rath
aufrückte Am 1 November 1889 wurde er Landgerichtsdirektor in Oels
blieb dort bis 1 Januar 1894 und kam dann in gleicher Amtseigenſchaft
nach Halle

Militäriſches Den bisher getroffenen Beſtimmungen gemäß wird
das 36 Infanterie Regiment am 14 Auguſt nach dem großen Ererzier
platze bei Loburg abrücken woſelbſt die Regiments und Brigadeübungen
ſtattfinden Jn dieſem Jahre wird vorausſichtlich auch unſere Stadt von
Einquartirung verſchont bleiben die Herbſtmanöver des IV Armeekorps
finden bekanntlich bei Nordhauſen ſtatt

Pferdefallen Faſt täglich bleiben Pferde mit den Hufeiſen in
der Spurrille der Straßenbahngleiſe hängen wodurch den Pferdebeſitzern
außerordentlich großer Schaden entſteht Die ſtädtiſchen Behörden ſind
bereits ſeit längerer Zeit bemüht geweſen den beſtehenden Mißſtand zu
beſeitigen und es wurden dem Magiſtrate auch Mittel zur Verfügung
geſtellt um die Schienen mit einer haltbaren Maſſe ſo ausgießen zu laſfen
daß ein Hängenbleiben der Pferde künftig unmöglich iſt Ueber die Erfolge
der angeſtellten bezüglichen Verſuche wurde in der vorgeſtrigen Sitzung
der Baukommiſſion Mittheilung gemacht Eine wirklich haltbare Aus
gießung mit Cementbeton war nicht zu erreichen da dieſe Maſſe zu ſpröde
iſt und deshalb leicht ausbröckelt Es wurden deshalb Ausgießungen mit
einer Asphaltmiſchung vorgenommen die ſich aber auch nicht als haltbar
erwies da der heiße Asphalt ſobald er an die kalten Eiſenbahn
ſchienen kam abſchreckt und deshalb auch nicht feſthält Die weiteren
Verſuche des Stadtbauamtes hatten aber guten Erfolg es iſt nämlich
gelungen eine Miſchung von Kieſelſteinen mit Asphalt in die Schienen
zu bringen welche ſich als vorzüglich erweiſt und alle Anforderungen er
füllt Die zur Verwendung gelangenden Kieſelſteine werden nämlich auf
das äußerſte erhitzt und in möglichſt heißem Zuſtande in die Schienen
gebracht wodurch das Eiſen ſo erwärmt wird da der nachgefüllte Asphalt
welcher die Kieſelſteine umſchließt eine feſte Verbindung mit dem Eiſen
eingeht Auf dem Franckeplatz iſt die Sache ſchon durchgeprobt ſo daß

die Baukommiſſion beſchloß dem Plenum der Stadtverordneten Verſamm
lung zu empfehlen dem Magiſtrat die Summe von 500 Mk zur Ver
fügung zu ſtellen damit ſämmtliche gefährliche Stellen der Straßenbahn
ſchienen mit dieſer Miſchung ausgegoſſen werden können Der Frage ob
die Stadt oder die Geſellſchaften verpflichtet ſind die Ausgießungen vor
zunehmen oder ob gar die Geſellſchaften gezwungen werden können die
gefährlichen Schienen auszuwechſeln ſoll durch dieſe Bewilligung keines
wegs vorgegriffen werden dieſelbe ſoll vielmehr ihre Erledigung auf ord
nungsmäßigem Wege finden Die 500 Mk ſollen Seitens der Stadt
zunächſt aufgewendet werden damit ein beſtehender unzweifelhaft polizei
widriger Zuſtand auf möglichſt ſchnellem Wege beſeitigt wird

XIII Deutſcher Radfahrer Bundestag Bei dem bedeutenden
Umfang der Veranſtaltungen welche beim vorjährigen Bundestag des
Deutſchen RadfahrerBundes zur Durchführung kamen iſt es leicht er
klärlich daß auch das auf das Feſt bezügliche Rechnungsweſen ein ſehr
umfangreiches war Jetzt iſt jedoch der Rechnungsabſchluß fertiggeſtellt
Derſelbe ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 44894 Mk 38 Pfg ab
Wie der Verlauf des Feſtes ein überaus anſprechender geweſen iſt ſo hat
es ſich auch finanziell befriedigend geſtaltet immerhin jedoch haben die
im Hinblick auf die Bedürfniſſe des Bundestages nothwendig geweſenen
Umänderungs Arbeiten an der Halleſchen Rennbahn nicht in vollem Um
fang aus den Einnahmen beim re beſtritten werden können
ſondern es hat vielmehr die Rennbahn Geſellſchaft noch für i Zweck
ca 4500 Mk aufzubringen gehabt Bei Feſtſtellung dieſer Ergebniſſe
hob der Vorſitzende des Haupt Ausſchuſſes Herr C Gebhardt nochmals
hervor daß das Gelingen des Feſtes auf einer Reihe ſelten in ſolch
günſtigen Zuſammentreffen beobachteter Umſtände beruht habe indem es
vom Wetter begünſtigt geweſen ſei daneben aber in überaus dankenswerther
Weiſe vielſeitige Förderung erfahren habe durch das Entgegenkommen von
Behörden wie Privaten durch die rege Antheilnahme der Sportsgenoſſen

Paris 19 Mak Nach einer Meldung der Agence Havas
ſcheint die Panama Angelegenheit beendet zu ſein Der
Unterſuchungsrichter Poittevin habe erklärt es würden weder
neue Anträge auf gerichtliche Verfolgungen geſtellt noch auch neueBeſchuldigungen ecFoben werden

Holland
de Caſtreras den Schweden Rasmuſſen und den unglücklichen
Buchmacher FleiſcherFleiſch Gortſetzung folgt

F Antwerpen 19 Mai Etwa tauſend Metallarbeiter
ſind in den Ausſtand eingetreten Sämmtliche Metallwaaren
Fabriken mit Ausnahme einer ſind geſchloſſen

durch die thatkräftige Unterſtützung des Bundesvorſtandes der Sports
und der Lokalpreſſe ſowie durch den regen Beſuch der feſtlichen Ver
anſtaltungen ſeitens der Bevölkerung unſerer Stadt und ihrer näherenund weiteren Umgebung Nachdem ſo die Thätigkeit des d un

zum Abſchluß gelangt war wurde noch die Abſendung eines Glückwunſch
ſchreibens an den Haupt Ausſchuß des diesjährigen bekanntlich in Bremen
ſtattfindenden 14 Bundestages beſchloſſen

Guſtav AdolfStiftung Der Hauptvorſtand des Guſtav Adolf
Vereins in der Provinz Sachſen giebt den Zweigvereinen Guſtav
Adolf Stiftung in der Provinz Sachſen bekannt das e
Jahresfeß des Hauptvereins am Dienstag und Mittwoch 22 und 38
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n 1 18 9 e e e P h Den Saalkreis z 1 all Seite 3gefeiert werden ſoll und zwar in Wittenberg Die Zweigvereins
vorſtände werden erſucht dafür zu ſorgen daß das Feſt allſeitig durch

in i und ſo ein lebendiger Austauſch des ganzen Vereins
ermög werde

Verein ehem 67 er aus Halle und Umgegend In der letzten
Monatsverſammlung meldete ſich ein Kamerad welcher erſt vor Kurzemvom Regiment 67 in Metz hier eingetroffen iſt zur Aufnahme Se

ſchloſſen wurde das Sommerfeſt am 3 Juli Gedenktag der Schlacht von
König räg in welcher das 67 Regiment zuſammen mit dem 27 Regt
damals 14 Brigade ſtark engagirt war im Wintergarten abzuhalten

Der Verein hat noch 16 Veteranen welche am 3 Juli 1866 mitgefochten
haben Der Bruderverein ehemaliger 67 er in Leipzig begeht am 27 Mai
das Feſt der Fahnenweihe und iſt der Halleſche Verein als Pathenverein
hierzu eingeladen Die Eiſenbahnverwaltung hat Fahrpreisermäßigung
bewilligt und verſammeln ſich die Kameraden mit ihren Angehörigen
1 Uhr 10 Minuten auf dem Bahnhofe zur Empfangnahme der Fahr
karten welche Stunde vor Abgang des Zuges 1,43 Nachm gelöſt
werden müſſen 15 Betheiligung an der Feier des Krieger Vereins
in wintſchöna am Juni konnte kein Beſchluß gefaßt werden und iſt
die Angelegenheit bis zur nächſten Verſammlung Anfang Juni vertagt

r Stolzeſche Stenographenverein in Giebichenſtein feiert
die Wiederkehr des Syſtemerfinders Wilhelm Stolze am Sonn
abend im Vereinslokale durch ein geſelliges Beiſammenſein bezw einen
Feſtkommers Für beſte Monatsarbeiten erhielten Bücher Prämien die
Mitglieder Steingraf und Max Brödel Die Bibliothek des Vereins ſoll
bedingt durch das Wachsthum deſſelben durch Ankauf geeigneter Werke
in Stolzeſcher Schrift vergrößert werden Die wöchentlichen Schreib
übungen erfreuen ſich fortgeſetzt reger Betheiligung

Radwettrennen Bei dem regen Jntereſſe welches jetzt dem Rad
fahren allſeitig entgegengebracht wird ſteht zweifellos ein äußerſt reger
Beſuch des am nächſten Sonntag ſtattfindenden Wettrennens auf der
Halleſchen Rennbahn an der Merſeburger Chauſſee zu erwarten Es dürfte
deshalb denjenigen welche Tribünenbillets zu löſen gedenken zu empfehlen
ſein dieſelben in den Vorverkaufsſtellen zu entnehmen wo ſie zu er
mäßigten Preiſen jedoch nur bis Sonntag Mittag abgegeben werden
Für Verpflegung der Beſucher des Rennens wird übrigens wieder in beſter
Weiſe W t ſein

Walhalla Theater Der jetzige Hochintereſſante Spielplan erfreut
ſich einer ebenſo angenehmen als werthvollen Einleitung in einem reizenden
Walzer Cyklus Frühlingsſchwärmereien von Herrn Kapellmeiſter Emil
Joſeph einer trefflichen Arbeit die wohl eine Vergleichung mit Strauß
ſchen Produkten Stand zu halten vermag Um ſo ſchöner iſt es wenn
Frl Martha Uhlmann auch einen Geſchmack für gute Walzerweiſen
dokumentirt und ſolche auch wie wir ſchon bei der Beſprechung des
porigen Spielplans mit Freuden hervorhoben mit ſchöner Stimme und
arter r vorzutragen verſteht Herr Francçcois Rivoli bemühtch mit großem Erfolg in ſeiner Eigenſchaft als Mimiker und Charak

teriſtiker neben den landläufigen Darſtellungsobjekten eine ſtattliche Anzahl
neuer zu bieten die er wie die alten mit vorzüglicher Naturtreue wieder
iebt Jbſen Röntgen Fritz Reuter und andere Erſcheinungen der NeuzeitJat er in ſein Programm aufgenommen Sein alter Fritz iſt wahrlich

nicht die ſchlechteſte Leiſtung Herr Paul Jülich der beliebte Geſangs
qumoriſt tritt im Gegenſatz zu früher als tapferer Grieche auf bewaffnet
nit mächtigem Säbel und Gewehr und rieſiger Trommel und beſingt
die Heldenthaten ſeiner Nation die ſchon Homer beſang Sonſt liebt er
ehe Lieder erntet aber mit Recht reichen Beifall Als Blitzmenſch
n alt eines fliegenden Merkur kommt Mr Manuel Woodſon aus
inem Wolkenhimmel um auf dem realen Erdboden ſeine Knochenver
drehungskünſte als echter Kontorſioniſt zu produciren und dabei macht
w gar nicht den Eindruck eines ſolchen er iſt ganz gut bei Kräften
in non plus ultra auf dem Gebiete der Fahrradkunſt bieten die
oier Geſchwiſter Tourbillion wir glauben daß derartige Pro
duktionen auf dem Zwei und Einrad mit und ohne Lenkſtange
ſierorts noch nicht gezeitigt worden ſind Man ſteht wie vor einem
Wunder wenn zwei dieſer Künſtler eine lange Treppe hinabfahren der
ine ſogar auf einem ganz normalen Kutſchenrade Recht niedliche Eich
fätzchen in Blau ſind die drei Keziah s denn ihre luſtigen Sprünge
ind Kletterkünſte an ihren zwei Silberleitern können von ihren rothen
Waldgeſpielinnen wohl ſchwerlich beſſer und verwegener ausgeführt werden
Herr Oskar Meßter amüſirt durch eine neue Serie ſeiner lebenden
Rieſenphotographien unter denen ein Karneval in Nizza eine Studenten
auffahrt eine Springſchule und ein luſtiges Hausbad beſonderes Intereſſe
erregten Jm Allgemeinen zeichnen ſich die Bilder durch Schärfe und
Klarheit aus das leidige Zittern war kaum zu ſpüren An Stelle der
ſonſt von burlesken Menſchen dargebotene Schlußſcene boxte ſich ein
Känguruh mit ſeinem Herrn Delaware herum auch mit dem dummen
Auguſt nimmt es gern einen ſcharfen Gang auf als aber ein Menſch
känguruh aus der Urzeit auftrat da nahm es lieber das Haſenpanier
das ſah ja auch zu gefährlich aus dieſes Monſtrum von Springthier
Was den Geſammteindruck des neuen Spielplans anbelangt ſo wird ſich
ſicher jeder der ihn geſehen hat das Urtheil bilden daß er einer der
l Gleichen iſt Wir können den Beſuch des Planes nur
empfehlen

BillardTournier Sehr jntereſſant geſtaltete ſich das am geſtrigen
Abend begonnene Billard Tournier des Bairiſchen Meiſters Aug Woerz
aus München im Café Bauer Jn ſeiner Anſprache an die ver
ſammelten Billard Intereſſenten verbreitete ſich der Künſtler über die ver
ſchiedenen z Z exiſtirenden Spielweiſen und begann ſodann mit dem
beſten Spieler von Halle eine Partie auf 600 welche heute Abend zu
Ende geſpielt werden ſoll Wir machen Jntereſſenten darauf aufmerkſam

Ermittelt Jn der Perſon des Tiſchlers Blumentritt von hier
wurde der Dieb ermittelt welcher bekanntlich am 17 d M aus dem
Hausflur Geiſtſtraße 31 einen Waſchtiſch ſtahl Er hatte denſelben bereits
anderweit verkauft

Vermifzt Am 5 ds Mts hat ſich der Arbeiter Emmerich aus
ſeiner Wohnung Unterberg 4 hier entfernt und hat über ſeinen Verbleib
bis jetzt nichts ermittelt werden können Die Frau nimmt an daß er
ſich aus Furcht vor zu erwartender Strafe das Leben genommen hat E
iſt 33 Jahr mittelgroß hat rothblondes Haar und trägt braunen Jacket
Anzug graue Mütze Stiefeletten wollenes Hemd

Verunglückt Auf hieſigem Güterbahnhoſe wurde heute Vor
mittag gegen 9 Uhr der Streckenarbeiter Krähnert von einem zurück
ſchiebenden Rangirzug erfaßt und ihm der rechte Fuß überfahren Der
Verunglückte wurde nach der Königl Klinik geſchafft

Der Verletzung erlegen Der in vorvergangener Nacht durch
Meſſerſtiche in den Leib ſchwer verletzte Arbeiter Arndt von hier iſt
geſtern Abend 9 Uhr in der Klinik verſtorben Der Thäter Stüber iſt
verhaftet

Fortſetzung des Lokalen befindet ſich auf der Beilage

bMNMCÄNC0 O0nneeee

Vereins Kalender
Freitag den 21 Mai

R Wagner Verein 8 Uhr Concert Kaiſerſäle
Parochial Verb der Ephorie Halle General Verſ 5 Uhr

Bürgerſchule Charlottenſtraße 15
Halleſche Waiſenſtiftung 8 Uhr General Verſammlung Raths

kellerReſtaurant
Neue Sing Akademie Uebung für den ganzen Chor 7 Uhr

Schule Dreyhauptſtraße

Krieger Verein Allemania Generalverſammlung im Vereinslokal

Vorausſichtliches Wetter am 21 Mai 1897
Bei nördlichem Winde Fortdaner des veränderlichen

warmen Wetters mit Neigung zu Niederſchlägen

Sämmtliche

Modellhüte

Ans der Umgebung
Ammendorf 20 Mai Heils armee Heute Donnerstag

Abend findet hierſelbſt im Gaſthof zum goldenen Adler eine große Heils
verſammlung ſtatt zu derſelben iſt Jedermann willkommen
r Gröbern 19 Mai Exploſion einer Patrone Der Wirth
ſchaftsgehülfe Emil Kobiſch von hier wollte kürzlich eine angeblich vonSoldaten im Quartier zurückgelaſſene Plaßpatrone näher nterſachen Zu

dieſem Behufe zerſchlng er die Patrone thörichterweiſe mit dem Beile ſo
daß ſie explodirte Hierbei flog ihm ein Stück ins linke Auge daſſelbe
ſo gen verletzend daß K in die Halleſche Klinik aufgenommen werden
mueßt

Wettin 17 Mai Der hieſige Viehverſicherungsverein,
welcher ſich über circa 70 Ortſchaften im Saal und Mansfelder Seekreiſe
ausdehnt hielt geſtern hier ſeine Generalverſammlung ab Nach dem
Geſchäftsbericht waren im vergangenen elften Geſchäftsjahre 2783 Schweine
und 38 Ziegen verſichert wofür 9778,50 Mk Prämien vereinnahmt
waren 202 neu eingetretene Mitglieder hatten 202 Mk Eintrittsgeld ge
zahlt die von Sparkaſſeneinlagen betrugen 118,69 Mk Nach

er er vom Jahre 1895/96 waren nachträglich noch eingekommen
22 Mk was eine Geſammteinnahme von 10121,19 Mk ausmacht die
Ausgaben betrugen an Gehälter und Verwaltungskoſten 624,95 Mk Ent
ſchädigungen auf Sterbefälle für Schweine 7115,70 Mk auf Ziegen
11,25 Mk insgeſammt 7751,90 Mk demnach hat dieſes Jahr einen
Ueberſchuß von 2369,29 Mk ergeben Das Geſammtvermögen betrug am
1 April d Js 7177,92 Mk Die niedrigen Verwaltungskoſten 6 Prozent
der Einnahme ermöglichen es dem Vereine Schweine zu dem billigen
Prämienſatze von 3,50 Mk pro Stück Verſicherungszeit dauert bis zum
Schlachten Trichinen und Finnenverſicherung iſt mit eingeſchloſſen Ziegen
für 1 Mk pro Jahr und Stück zu verſichern

Goldene Aue 19 Mai Blitzſchäden Bei den ſchweren
Gewittern die vorgeſtern über unſere Gegend zogen hat der Blitz bei
Berga den 56jährigen Landwirth Stietz erſchlagen und ſeinen neben
ihm arbeitenden Sohn getroffen und ihm das eine Bein gelähmt Jn
Görsbach hat der Blitz eingeſchlagen und gezündet Jn Großlei
nungen ſchlug der Blitz in ein Gehöft zündete und verurſachte ein
Schadenfeuer das Gehöft brannte zum Theil nieder Jn Nieder
ſachswerfen traf ein Blitzſtrahl das Dehneſche Gaſthaus richtete in ihm
große Verwüſtungen an und betäubte die Jnſaſſen Bei Oldisleben
Die der 17 jährige Arbeiter Weißbart auf dem Felde vom Blitze er

agen

X Hettſtedt 19 Mai Lebensmüde Ein Fleiſchergeſelle aus
dem nahen Siersleben verſuchte geſtern ſeinem Leben im Mühlgraben
ein vorzeitiges Ziel zu ſetzen Durch ſchnelle Hilfe wurde der Lebensmüde
aus dem Waſſer gezogen und ins Krankenhaus gebracht

Helbra 18 Mai Elektriſche Bahn Vorgeſtern fand hier
eine Verſammlung ſtatt in welcher Herr Direktor Ballhorn über die
elektriſche Bahn Eisleben Hettſtedt und gleichzeitige Abgabe von elektr
Energie zu Kraſt und Lichtzwecken ſprach Die Leitungsanlage erfolge
durch die Firma und zwar bis zu den betreffenden Gebäuden der Ab
nehmer auf Koſten der erſteren während die Koſten der inneren Jn
ſtallation welche ganz gering ſeien dem Abnehmer zufielen Auf Be
fragen ob der Bau der Bahn und der übrigen Anlagen auch vor ſich
gehen würde wenn die einzelnen Gemeinden was mit Beſtimmtheit mit
Rückſicht auf die ungünſtige finanzielle Lage anzunehmen ſei weder einen
Zuſchuß zum Baukapital noch Zinsgarantie übernehmen erklärte Herr
Ballhorn daß die Bahn auf jeden Fall gebaut würde auch ohne jeg
liche Unterſtützung obwohl die Firma letztere gern annehmen würde
Das Projekt welches ſich der beſonderen Gunſt des Herrn Miniſters ſo
wohl wie des Herrn Regierungspräſidenten erfreue werde man unter
keinen Umſtänden fallen laſſen Eine Verkehrserleichterung auf der Strecke
Hettſtedt Eisleben ſei auch höheren Ortes erwogen von einer Vollbahn
ſei jedoch mit Rückſicht auf die Bergwerksverhältniſſe und Terrainſchwierig
keiten abzuſehen deshalb ſei das einzige Mittel zur Erleichterung des
Verkehrs eine elektriſche Kleinbahn Der Zeitpunkt der Fertigſtellung
der Bahn ſei jedoch vor der Hand noch nicht feſtzuſtellen

s Freyburg 18 Mai Sängerbund Nächſten Sonntag hält
hier der Sängerbund ländlicher Geſangvereine welcher die Kreiſe
Weißenfels Merſeburg und den Saalkreis umfaßt einen Sängertag ab

r Freyburg 19 Mai Verunglückt Der bei einem Neubau
hierſelbſt beſchäftigte Maurer Friedrich Eichhorn von hier hatte das
Unglück auf dem Gerüſt auszugleiten und ſtürzte eine Etage hoch auf
das Straßenpflafter herab Er erlitt hierdurch einen Bruch des rechten
Schultergelenks ſchwere Verſtauchung des rechten Fußes und Contuſion
der Hüfte Der ohne Beſinnung gebliebene Schwerverletzte wurde alsbald
in die Klinik nach Halle geſchafft

Zeitz 19 Mai Erſtickt Ein Unglück ereignete ſich in vor
letzter Nacht in dem Singewaldſchen Hauſe in der Scharrenſtraße hier
ſelbſt Jn dem Hauſe wohnt eine Frau Becker mit ihrer aus ſechs
Kindern beſtehenden Familie in einem Raume zu ebener Erde Gegen
1 Uhr wurde die Mutter durch ein Röcheln und Geſtöhn der beiden
älteſten Söhne von 14 und 16 Jahren aus dem Schlafe geſchreckt der
14 jährige war alsbald eine Leiche während der andere mit Mühe ins
Leben zurückgerufen werden konnte Die Urſache des Unglücks war die
Einathmung giftiger Gaſe denn durch den Schlafraum hindurch führt
ein Abzugskanal in den der polizeilichen Vorſchrift zuwider Dünger
grubeninhalt eingeſchöpft wurde Jn Folge der peſtilenzartigen Aus
dünſtungen geriethen die beiden jungen Leute in die Gefahr des Er
ſtickens der der Eine erlag

Sangerhanſen 19 Mai Für Beſucher des Harzes Um
den öſtlichen Theil des Südharzes dem Touriſtenverkehr mehr als bisher
zugängig zu machen haben die Harzklub Zweigvereine Sangerhauſen
Grillenberg Obersdorf und Wippra beſchloſſen zwiſchen Sangerhauſen
und Wippra eine Omnibus Verbindung einzurichten Derſelbe ſoll
vom 23 d Mts ab bis auf Weiteres jeden Sonntag zwiſchen den
beiden letzteren Orten verkehren Die Abfahrt erfolgt Mittags bald nach
12 Uhr vom Bahnhofe aus im Anſchluß an die um dieſe Zeit von
Leipzig Magdeburg Halle Nordhauſen hier eintreffenden Züge Die
Rückkehr erfolgt ſo zeitig daß der Omnibus den Anſchluß an die gegen
9 Uhr Abends nach den vorbezeichneten Orten abgehenden Züge erreicht

Aus Thüringen 19 Mai Gewitterſchäden Heftige Ge
witter ſind vorgeſtern über einem großen Theil Thüringens niedergegangen
und haben leider auch Menſchenleben vernichtet Jn Schwerſtedt wurde
die Frau des Tagelöhners Seifart die auf dem Felde beſchäftigt war
vom Blitz erſchlagen Heftig trat das Gewitter in der Gegend von
Schkölen auf ein kalter Schlag traf das Haus des Bäckermermeiſters
Konrad wobei Frau Konrad auf einige Zeit betäubt wurde Jn Gera
traf der Blitz eine Leitung der elektriſchen Straßenbahn Der Draht
ſchmolz und fiel auf zwei Pferde die zuſammenbrachen ſich aber bald
erholten Ein anderer Blitz fuhr auſ dem Rathhausgebäude in die Eſſe
der Centralheizung er wurde aber von dem Blitzableiter abgeleitet
Jn Burgkemnitz wurden zwei Kühe vor dem Wagen vom Blitz erſchlagen
die an denſelben Wagen geſpannten Ochſen blieben unverletzt Jn Wern
burg ſetzte der Blitz eine große mit Futtervorräthen gefüllte Scheune
in Brand und äſcherte ſie ein Aus Erfurt wird gemeldet
Der etwa 28 Jahre alte Landwirth Albin Brüheim ein erſt ſeit einigen
Jahren verheiratheter Mann war mit ſeinen Leuten auf dem Felde am
Ettersberg als das Unwetter heranzog Ein Blitz fuhr nieder und tödtete
Brüheim mitten unter ſeinen Arbeitern die mit dem Schrecken davon
kamen

Standesamt Halle
Aufgeboten

18 Mai Der Kaufmann Wilhelm und Olga Glück Sennewitz
und Herrenſtraße 23 Der Friſeur Paul Hofmann und Luiſe Fiſcher
Mangsfelderſtraße 665 und Gr Berlin 1 Der Müller Karl Lange und
Anna Hahn Böllbergerweg 62 und Gütchenſtraße 17 Der Geſchirrführer

Hermann Günther und Emma Runge r hrate 38 Der Bäcker
Max Korittke und Minna Peter Gr Wallſtraße 9 Der Handelsmannritz Kloſe und Emilie Berger Schulſtraße 9 und Schlamm 11 Der

leiſcher Richard Pulſt und Martha Müller Thorſtraße 30 Der Geſchirr
ührer Hermann Schlegel und Minna Eichel Gr Wallſtraße 39 Der
Arbeiter Friedrich Allner und Katharina Brümmer Bitterfeld und r
kemnitz Der Tiſchler Hermann Föhſe und Lina Necke Ammendorf
Schraplau Der Schmied Franz Keßler und Emma Laurich Halle a/S
und Wörbzig Der Eiſenformer Ernſt Roick und Wilhelmine Sonne
Limbach Der Schloſſer Auguſt Wirth und Emilie Renne c Halle a/S
und Merbitz Der Schloſſer Otto Schinkel und Bertha Gerlach Halle a/S
und Heringen Der Krankenwärter Karl Heſſe und Klara Butzmann
Halle a/S und Benndorf

19 Mai Der Brauer Anton Schwägerl und Emilie Traut Glauchaer
ſtraße 32 Der Maurer Karl Naumann und Marie Bockliſch Mor
kirchhof 7 und Bahnhofſtraße 24 Der Fabrikarbeiter Oskar Schade u
Katharina Bang Giebichenſtein und Zinksgartenſtraße 3 Der Böttcher
Wilhelm Bahn und Friederike Krickemeyer Halle g/S und Trebitz Der
Handelsmann Bernhard Maerz und Emilie Knobloch Bitterfeld Der
Schloſſer Julius Pfeiſfer und Marie Viehweg Halle a/S und Zſchernitz

Der Fiſenr Heinrich Baganz und Anna Leuchte Halle a/S und Helfta
Da n dreher Joſeph Fiſcher und Friederike Jungmann Halle a/S und

olbitz

Se pueſenng
19 Mai Der Böttcher Friedrich Bruder und Bertha Schmidt Glauchaer

ſtraße 49 und Heiligendorf
Geboren

19 Mai Dem Polizei Sergeanten Otto T eine T
Thorſtraße 56 Dem Schmied Karl Berlich eine T Marie Elsbeth Kleiner
Sandberg 21 Dem Kaufmann e Schütte eine T Anna Eliſabe
Heinrichſtraße 11 Dem Fabrikarbeiter Alexander Schnurfeil eine T E
Vertha Ludwigſtraße 21 Dem Schmiedemeiſter Franz Winter ein S
Paul Willy Moritzkirchhof 8 Dem Handarbeiter Ernſt Kranz ein S
Richard Willy Schloſſerſtraße 6 Dem Handarbeiter Franz Richter eine
T Emma Martha Gerberſtraße 5 Dem Gärtner Ernſt Sommer eine
T Martha Klara Mötzlicherweg 4 Dem Maurer Karl Schmidt ein S
Karl Hugo Sternſtraße 10 Dem Bäckermeiſter Guſtav Becker ein S
Georg Paul Gr Wallſtraße 19 Dem General Agent Karl Lange ein S
Karl Paul Schillerſtraße 39

Geſtorben
19 Mai Der Student der Rechte Emil Heubach 21 P Friedrichſtraße 12
Der Arbeiter Friedrich Göttling 45 Klinik Der Sänger Jgnaz

gimmermann 64 Diakoniſſenhaus Der Zimmermann Hermann
giedel 37 J Klinik Des Maurer Guſtav Becker T Helene 1 J Klinik

R Des Zimmermann Auguſt Schmidt T Elſe 9 Klinik Der Eiſen
dr eher Karl Meißner 38 II Vereinsſtraße 4

Telegramme nud letßte Nachrichten
Der Waffenſtillſtand

Wien 20 Mai Privatmeldung Es beſtätigt ſich daß
für die Jntervention der Mächte in den letzten Tagen be
ſonders Rußland thätig geweſen iſt das der Unterſtützung ſeitens
Deutſchlands ſicher war Man iſt hier überhaupt der Anſicht daß
der Zar und Kaiſer Wilhelm diejenigen Perſönlichkeiten ſind welche
bei Regelung der orientaliſchen Wirren den Ton angeben und
ſelbſt aktiv eingreifen Nach der Neuen Fr Pr ſind die Friedens
vorſchläge der Mächte folgende Griechenland zahlt fünfzig Millionen

Francs Kriegsentſchädigung Theſſalien kehrt unter griechiſche Herr
ſchaft zurück die Türkei beſetzt militäriſch gewiſſe ſtrategiſch wichtige
Punkte Theſſaliens und räumt dieſelben ſtaffelweiſe nach Maßgabe

der Zahlung der Kriegsentſchädigung

London 20 Mai Wolff s Bur Den Times wird
aus Konſtantinopel gemeldet Der Sultan erhielt vom Zaren
ein Telegramm worin letzterer für die Einſtellung der Feind
ſeligkeiten dankt Dem Reuter ſchen Bureau wird gemeldet
die Pforte wäre bei Aufrechterhaltung der Friedens
bedingungen als einer unbeſtreitbar gerechten Forderung geneigt

in Verhandlungen einzutreten ſoweit dieſe ſich auf Zahlung
der Kriegsentſchädigung und die Abtretung Theſſaliens beziehen
Auf einer Aufhebung der Kapitulationen müſſe ſie beſtehen

Athen 20 Mai Wolff s Bur Jm Namen der Miniſter
hat Miniſterpräſident Ralli dem Kronprinzen die Bedingungen
des Waffenſtillſtandes mitgetheilt der in Arta abgeſchloſſen iſt
die Grundlage dieſes Waffenſtillſtandes ſei die Beſetzung der von
den beiden Gegnern vor dem Kriege innegehabten Stellungen
Gleichzeitig hat Ralli den Kronprinzen erſucht dem Kommandanten
der türkiſchen Streitkräfte die Bedingungen mitzutheilen und dem
ſelben zu erklären daß er der Kronprinz von demſelben
Augenblicke ab die Feindſeligkeiten einſtelle dieſelben nur im Falle
eines Angriffes wieder aufnehmen und jede Verantwortlichkeit
für eine Verletzung des Waffenſtillſtandes dem Kommandanten der

türkiſchen Streitkräfte zuſchieben werde Schließlich ſolle der
Kronprinz den Kommandanten der ihm gegenüberſtehenden Truppen

uffordern alle Feindſeligkeiten einzuſtellen

Athen 20 Mai Hirſch s Bur Hier verlautet daß dey
Waffenſtillſtand wahrſcheinlich auf vorläufig 6 Wochen ver
einbart werden wird

VBerlin 20 Mai Hirſch s Bur Die ſozialdemokratiſche
Fraktion des Reichstags veröffentlicht heute an der Spitze des
Vorwärts einen Aufruf in welchem die Parteigenoſſen zum

Proteſt gegen das neue preußiſche Vereinsgeſetz aufgefordert
werden

Plön 20 Mai Hirſch s Bur Die kaiſerlichen
Prinzen ſind von ihrem Unwohlſein Windpocken vollſtändig
wiederhergeſtellt

Waſſerſtände Am 19 Mai Weißenfels Oberp 2,20
20 Mai Halle unterhalb 2,28 Trotha 2,90 19 Mai
Bernburg 2,08 Calbe Unterpegel 1,82 Oberp 1,84
Dresden 2,55 Magdeburg 2,62

Der Landauflage der Nummer unſeres Blattes liegt ein
Proſpekt der Firma Bial Freund in Breslau und Wien über
das preisgekrönte ſchon in 375,000 Exemplaren verbreitete Geſundheits
Lexikon Bilz Das neue Naturheilverfahren bei Dieſes äußerſt
nützliche Lehr und Nachſchlagebuch ſollte ſich jede Familie anſchaffen um
bei Krankheiten jeder Art ſofort hilfsbereit eingreifen zu können Viel
Geld läßt ſich dadurch erſparen und viel Kummer und Unglück fern
halten Wem alſo das Wohl ſeiner Familie am Herzen liegt wer ferner
beſtrebt iſt ſich über eine vernünftige Geſundheits und Krankenpflege zu
unterrichten ſollte nicht unterlaſſen ſich in den Beſitz dieſes unentbehr

rene Erna

lichen Familienſchatzes zu ſetzen

nur hervorragende hochaparte Neuheiten

dieser Saison sind

becleutencd

zum Verkauf gestellt

unter Herstellungspreis

Geschäftshaus

J Lewin
Halle a Marktplatz 2 u 3

Aw

S



Seike 4

Glähstrümpfe

Verkauf
wegen Umzug nach meinem neuen

Geſchäfts auſe
Erſtaunlich billige Preiſe bedeutend

unter wirklichem Werth

Scmmiern Aeleiſtirne

in großer Auswahl

Corsets Unterröcke
Schürzen

Kinder Kleidchen
Räumungs Verkauf

II MIK a n
Leipzigerſtr 89

Kinderwagen
vom einfachſten

bis zum feinſten

Reiſekörbe
eignes Fabrikat

desgl

alle anderen

Korbwaaren
en e größter Auswahl

Uigſten Preiſenv Leopoid m
Nr 13

neben der kath Kirche

a nene

e

orben Lacke Pinſel Leim

Kinderwagen
nur elegante moderne Neuheiten

ſowie alle Arten

Koerbuwaonavren
konkurrenzloſe Auswahl

De billigſte Preiſe
T BA B Sclamöclt

Gr Steinſtraße 30

C am umner
Uhrmacher

O 42 Leipzigerſtraße 42 O
t Taschenuhren Nickel

von 5 6 8 10
Cyl Remont mit Goldrand

von 10 12 14 16
Regulateure 14 Tage

gehend von 12 14 16 18
Wwecker v 2,50 Reelle Garantie

Verſand gegen Nachnahme

V Weber Merröblingen gS
ält u größt Schuhwaarengeſchäft a
Platze empf Stiefeln Pantoffeln Schuh
wagren in allen Sorten auch dauerhaft ſ
angefertigte Waaren Beſtellungen nach
Mäaß vom einfachſten bis zum hochſeinſten
e Keparaturen prompt

Reelle Bedienung Billigſte Preiſe

Freitag

C
C

Gr Märker

ſprechen

Weisse

kauft man am vortheilhafteſten

e

Rlöbel Fabrik und Magazin

G Schaible
Um allen Anſprüchen der Jetztzeit genügen zu können habe ich neben meinen großen

Lagerräumen und Möbelfabrik noch die

Erſte und zweite Etage en Gr Märkerſtraße Nr 2
für nur complette Zimmereinrichtungen in allen Holz
gerichtet welche an Reichhaltigkeit und ſolid gediegener Arbeit dem feinſten Geſchmack ent

Beſichtigung des großen reichhaltigen Lagers ſowie der complett aufgeſtellten

rthe 26

Johannes Bad
BFluss Schwimm u Bade Anstalt erſten Ranges

Weiugärten 29 31 gegenüber der Schule Zöllbergerweg
eröffnet mit heutigem Tage

Das Bad liegt oberhalb der Stadt hat ſtets reines und ſließendes Waſſer iſt vollſtändig umſchloſſen und
daher gefahrlos für jeden Badegaſt da ſich keiner der Aufmerkſamkeit der Badeaufſeher durch etwa zu große Entfernung
entziehen kann hat Douche ſtädtiſcher Waſſerleitung zum allgemeinen Gebrauch und zum beſonderen eine Zelle mit

Aufſicht ſtrengſtens Schwimm Unterricht wird ſachlich und gründlich ertheilt
Preiſe für Abonnement Dutzend Z3illets und Schwimm Anterricht mäßig Freie Aeberfahrt der Wadegäſte von

Reſtaurant mit ſchönem ſchattigen r rder Kaſſe oder auch in meinem Fnuchgeſchäftslokal Leipzigerſtr 12 1

ſehr ſtarker Strahl und Zrauſe Douche

und nach den Pulverweiden

Halle a den 20 Mai 1897

S

7

bei

0000000

Fulius Löwinberg
Große Alrxichſtraße 20

Verkauf nur erste o
De

für und den L 21 Mai Nr 118
transportfähig von Jedermann leicht anfzuſetzen

fertig zum Gebrauch

Preis mit Stift pr Stück 58

Simmer Einrichtungen iſt gern geſtattet

G Schaible Nöbelfahrik Gr Märkerſtr 26 u

zu haben
Hochachtungsvoll I

0Garcönen S S

oer
Eine groſze Partie

Buxkin Kammgarne
Cheviot

für Herren und KnabenAnzüge
De Mrtr von 1 Mk an u S

Julius Löwinberg
Specialität

Halle a Gr Ulrichſtraße 20
P Verkauf erste Etage

RES T
Eingang Hausflur SS

v äöä
Daunendedſten

Steppadedſen

Hcſilafdecſcen
in allen Preislagen

und grosser Auswahl
empfiehlt

H 6 Wecddy Pönicke
Leipzigerstrasse 7

und Stylarten mit Dekoration ein

e

Jul Hoffinann Breiteſtr
Gebr Kireheisen Kirchthor
Ferd HilIe Geiſtſtr

Du
haus E n

7

Gr Märker
ſtraße 2

I u II Etage

Anfertigung nach
Maass in

Hand u Maschinenstrickerei
Einzelverkauf

fert Strumpfwaaren zu Pa
brikpreisen

Nur besthewährte
Qualitäten in sol Ausführung

H Schnee Nachf

A Ebermann

v fabrikHalle
Steinstrasse 84J h

e ä

1 e

7Honig Honig
hervorragendſte Qualität F

à Pfd 75 9 bei 5 Pfd 70 5
empfiehlt

Breiteſtr 1 uCarl Booch wie Thurm 12

Wade Reglements ſind an

Fur V Skauf von Grundſtücken ſowie Ankauf
derſelben Whaltun von Auctionenhält ſich empfohlen ärwinkel

Brunpswarte 11

F Götze

Jrag J frische S pargeil
heutiger Preis à Pfd 60 50 u 35 Pfg

Conserven Ausverkauf
mit 100 Rabatt

Getrocknete Früchte und Mischobst
sehr preiswerth

Alle Sorten FPleisch und Wurstwaaren e
Frischen Nordern Angel Schellfisoh

empfiehlt billigst

Julius Bethg
Inh Klippert Engel

Leipaager
Str S

Fernspr
251

Tafelbutter
Eine hochfeine Tafelbutter täglich friſch aus Meiereien deren Pro

dukt auf der Schleswig Holſteiniſchen Butterausſtellung in Kiel
prämiirt worden iſt verſendet in Poſtpacketen zu l Pfd Netto zum
Preiſe von M 9,80 franco gegen Nachnahme

P Henningsen Steinfeld Schleswig

Rauschs Jſaarwasser
diese neue Errungenschaft in derdNaturheilkunde
bietet alien von tiner hasricrankheſt Befallenen
sichere Hilfe n Haarausfail Schuppen
bildung mangelhaften Haarwuchs etc Zahlreiche
Dankschreiben Prospectfr Fl 3 Mk vers direkt

HaarspecialistS S S Konfn Baden VleereFeinstfen Tafelzwieback
für Kranke und Magenleidende

Kinder Wälhrzwielhba la
den besten Konkurrenz Fabrikaten ebenbürtig von Auto

ritäten der Kinderheilkunde empfohlen fertigt
F A oIIm Bernhburgerstr 21Barfüsserstr 2

Verkaufsſtellen bei den Herren

Th Schneider Geiſtſtr Bernh Lailach Zwingerſtr
Otto Schaaf Wörmlitzerſtr
J Vhlendort Wörmlitzerſtr
Paul Rinecke Streiberſtr
Wilh FraunkKe Glauchaerſtr
Otto Pallas Leipzigerſtr und

C iwenſtein Auguſtſtr
Alb Vasel Cönnern

Weitere Niederlagen werden vorgevben

Bernh Barth Kl Ulrichſtr
Gust Preisser Karlſtr
Osw Weise Sophienſtr

Der dauerhafteſte

Fussbodenanstrich
iſt unſer verhesserter

Bernſteinlaek mit Farbe
derſelbe trocknet über Nacht hart und giebt den ſchönſten Glanz

à Pfund 75 Pfg bei

E Walther s Nac i 1
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